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Ausnützung der kurzen Zeit durchgeübt werden, und im innern Dienst
sollte über die Skiausrüstung, deren Unterhalt und die notwendigsten
Reparaturen Unterricht erteilt werden. Ich glaube nicht, daß eine
solche Lösung einzig und allein aus finanziellen Gründen scheitern
sollte, denn die Kosten gegenüber einem W.-K. im Sommer würden ja
wohl lediglich durch die Heizung der Unterkunftsräume, durch die
Mehrkost infolge der Kälte und der starken körperlichen Betätigung,
und endlich durch die Skiausrüstung erhöht. Dafür könnten aber die
jetzigen Subventionen an die Kurse verwendet werden.

Zur Förderung der sportlichen Betätigung und zur weiteren
Verbreitung des Schneelaufes wäre dann immer noch Gelegenheit geboten.
Die Truppenverbände und Einheiten könnten ja aus eigenen Mitteln
und in ihren Gebieten einfache Skihütten einrichten, wo ihre Angehörigen
ihre freie Zeit zubringen können.

Ich hoffe durch meine Darstellungen nicht nur auf das Krebsübel
unserer jetzigen Skikurse hingewiesen, sondern vor allem damit bewirkt
zu haben, daß mancher Leser, der sich auch mit dieser Frage beschäftigt,
sich darüber eigene Gedanken macht, wie, d. h. mit welcher Organisation

und unter zu Grundelegung von welchen Aufgaben den Skikursen
das militärische Gepräge gegeben werden kann. Ich wiederhole noch
einmal, was ich schon ausgeführt habe:

Kriegsertüchtigung und nicht Sportbetrieb soll unser einziges Endziel

sein; daß wir dieses erreichen, sind wir unserer Armee und dem Vaterlande

schuldig.

Totentafel.
Inf-Oberst Paul Armbruster, geb. 1869, Tert. Kr. Kdt. 7, gest.

in St. Gallen am 11. November 1928.
Art.-Oberstlt. Franz Schwytzer von Buonas, geb. 1880, Kdt. F.-Art.-

R. 8, gest. in Dorenbach bei Luzern am 15. November 1928.
Ait.-M.eL]OTFidel Wesser, geb. 1863, z. D., gest. in Gams (St. Gallen)

am 18. November 1928.
Inf.-Oberlt. Emil Gaßmann, geb. 1871, Ldst. I.-Kp. 11/27, gest.

in Solothurn am 18. November 1928.
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der Kavallerie, Bern: „Pferd und militärisches Reiten". — Freitag,
den 23. November 1928, Hptm. Däniker, Instruktionsoffizier der Infanterie:
„Infanteristische Bewaffnungsprobleme". — Freitag, den 7. Dezember 1928,
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